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Motivation 
 

 

Bereits vor über zwei Jahren fing die Sektion Spanisch der Abteilung FAN (Sprachenzentrum) an, 

Partnerhochschulen zu suchen, die gerne eine Kooperation aufnehmen würden. Diese 

erfolgreiche Erfahrung und die steigende Anzahl der Studierenden, die sich für Spanisch 

interessieren, war die Motivation eine dritte Partnerschaft in Spanien zu suchen. 

Sevilla ist ein häufig gewünschtes Ziel für ein Auslandssemester (attraktiver Ort, gut 

angebunden, mit drei öffentlichen Universitäten, die mit Europa und Lateinamerika gut 

verknüpft sind…). Die Universität Pablo de Olavide (UPO) ist eine der jüngsten öffentlichen 

Universitäten Spaniens und hat etwas mehr als 10.000 Studenten, aber sie ist seit ihrer 

Gründung in stetigem Wachstum begriffen. 

In März 2018 wurde ich eingeladen, die hiesige Universität im Rahmen einer International Staff 

Week kennenzulernen und einen persönlichen Kontakt herzustellen. 

Organisation 
 

 
 

 

Frau Köndgen unterstützte mich in der Organisation mit vielen Informationen, so dass ich die 

nötigen Unterlagen schnell und erfolgreich einreichen konnte. Ich möchte mich ganz herzlich bei 

allen Beteiligten vom Referat für Internationale Angelegenheiten bedanken. 

 

Der Besuch und das Programm war von der UPO schon organisiert. Ich vereinbarte aber selber 

ein persönliches Gespräch mit dem Leiter der Abteilung Philologie und Übersetzung und der 

Koordinatorin des Masters “Enseñanza del Español como Lengua Extranjera”. 

 

Ablauf 

 
Die UPO besteht aus nur einem Campus, wo sich alle Fakultäten und Einrichtungen der 

Universität befinden. Das hat meine Arbeit dort erleichtert, da alle für mich interessanten 

Einrichtungen und Kontaktpersonen schnell zu finden waren. 

 

Die zwanzig Teilnehmer wurden von allen Mitarbeitern der Universität sehr herzlich 

aufgenommen. Das Team von der ARIC (Área de Relaciones Internacionales y Cooperación) 

informierte uns während unserer Zeit in Sevilla sehr ausführlich über die Universität und zeigte 

uns die Fakultäten und Einrichtungen (z.B. Biblioteca, Área de Relaciones Internacionales y 

Cooperación, Unidad de Cultura y Participación Social, Centro Universitario Internacional…).  



Jeden Tag hatten wir die Möglichkeit, die Arbeit einer Einrichtung zu beobachten und danach 

Ideen austauschen. 

 

Im Anschluss daran fand ein Treffen mit dem Leiter der Abteilung Philologie und Übersetzung 

und der Koordinatorin des Masters "Enseñanza del Español como Lengua Extranjera“ (Stefan 

Ruhstaller und Olga Cruz) statt, die ebenfalls großes Interesse daran zeigten gemeinsam mit der 

FAU Mobilitätsprojekte für die Studierenden zu schaffen. 

 

Und so hat die UPO über unseren Besuch berichtet: hier klicken. 

 

 

Outcome + impact 

Durch den Besuch konnte ich eine ERASMUS Kooperation vereinbaren, die es unseren 

Studierenden ermöglichen wird, an der Universität Pablo de Olavide zu studieren. Jetzt gerade 

befinden wir uns in der Phase, in der wir diese Kooperationen formell abschließen. 

 
Beide Seiten haben ein großes Interesse daran, die Zusammenarbeit weiter zu vertiefen, auch 

um einen Austausch der didaktischen und pädagogischen Kenntnisse der Mitarbeiter zu  fördern. 

 

Fazit 
 

Ich freute mich über die Gastfreundschaft der Mitarbeiter der Universität Pablo de Olavide und 

fühlte mich dort sehr wohl. Die Zeit in Spanien war sehr interessant und produktiv.  

 

 

https://www.upo.es/diario/institucional/2018/04/el-rector-da-la-bienvenida-a-los-representantes-de-las-universidades-de-la-i-international-staff-week-de-la-upo/

